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Bekanntmachung .
Die den Handelsleuten Fleischer und Ullmann in Eppingen übertragene Agentschaft für

die Kölner Fahrniß - Feuerversicherungs- Gesellschaft betreffend.
Nro . 29311 . Für den Amtsbezirk Eppingen sind als Agenten der Kölnischen Feuersicherungs -

Gcsellschaft die Handelsleute Iosua Fleischer und Zadock Ullmann daselbst bestätigt worden .
Dieses wird in Gemäßheit des § 8 der Vollzugsvcrordnung vom 3. November 1840 (Reg. Bl .Nro . 36 ) zur öffentlichen Kcnntniß gebracht.
Rastatt , den 8. Ot̂ ober 1842 .

Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .
Baumgärtner . vclt . Müller.

Schuldienstnachrichten .
Die erledigte ev . Schulstelle zu Dietlingen ist

den, bisherigen Schullehrer zu Huchenfeld, Aug .
Wilhelm Iais , übertragen worden .

Der erledigte kath. Schul - und Organisten -
dicnst in Birndorf , Amts Waldshut , ist dem
Schulkandidaten Anton Schrcnk von Dürrheim,
Amts Billingen, bisherigen Schulverwalter in
Bleichheim, Amts Kenzingen, übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - u . Mcßnerdienst
zu Nöggenschwiel , Amts Waldshut , ist dem
Hauptlehrer Andreas Baumgartner zu Zosthal,Amts Neustadt, übertragen , und dadurch ist der
kach . Schuldienst in Josthal, Amts Neustadt,mit dem gesetzlich rcgulirten Dienfteinkommen
von 140 s>. , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde, welches bei einer Zahl von 95 Schul¬
kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Schulkind
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Compctenten
um den letztgenannten Schuldienst baden sich bei
der Fürstlich Fürstend. Standcshcrrschaft, als
Patron , innerbalb 6 Wochen nach Borschrift zu
melden.

Der erledigte kathol. Schuldienst zu Ibach ,Amts Oberkirch, ist dem Hauptlehrer Georg
Peter Huppuch zu Maisach , im nämlichen
Amtsbezirke , übertragen , und dadurch ist der
kath . Schuldienst zu Maisach , Amts Oberkirch,mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von durch¬
schnittlich 74 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die
Compctenten um den letztgenannten Schuldienst
haben sich nach Maaßgabe der Verordnung vom
7. Juli 1836 (Reg . Bl . Nro . 38) durch ihre
Bezirksschulvisitaturen bei derBezirksschulvisitatur
Oberkirch zu Renchen innerhalb 6 Wochen zumelden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Hüfingen . sErsuchcn.^ Fridolin Arznen von

Ewattingen soll in einer dahier anhängigen Unter¬
suchungssache wegen Diebstahls als Zeuge ein¬
vernommen werden . _

Da der Aufenthaltsort
desselben unbekannt ist , so ersnchen wir sämmt -
liche Bebörden , dem Fridolin Arzner im Be-
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kretungsfalle aufzugeben , sich ungesäumt bei dem
diesseitigen Bezirksamte zu stellen .

Hüfingen , den 14. Oktober 4842.
Großh . Bad. F . F . B^ irKamt.

Tischer.
Rastatt . sFahndungs - Zurücknahme .f Der

unterm 30 . v . M . wegen Dicbstals und Prellerei
ausgeschriebene Johann Adam Bcrgtoldt von
Empfenbach wurde eingeliefcrt , daher die Fahn¬
dung zurückgenommcn wird .

Rastatt , den 17 . Oktober 1842 .
Großherzoglichcs Oberamt.

Kuenzer .
(3) Karlsruhe . sFahndung . s Dem Jakob

Meinzcr 2. von Knielingen wurden ain 8. Oct.
d . I . , Bormittags zwischen 8 u . 11 Uhr , mit¬
telst Eiirbruchs 170 fl . , bestellend in circa 60
Kronenthalern , 5 Fünffrankcnstückcn und 1 bis 2
Guldcnstücken , entwendet ; was wir zur Fahn¬
dung auf den unbekannten Tharcr und das ent¬
wendete Geld hiermit veröffentlichen.

Karlsruhe, den 10 . Oktober 1842.
Großherzogl . Landamt.

v . Fischer.
Rastatt . sDiebstahl. s Aus einem hiesigen

Privathause wurden zwischen dem 13 . und 15 .
d . M. ein Paar noch ziemlich neue braune Tuch¬
hosen , etwa 7 fl . wcrth , entwendet ; , was wir
behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß
bringen . Rastatt , den 17 . Oktober 1842 .

Großherzogl . Obcramt.
Kucnzer .

Gernsbach , sDiebstahl u . Fahndung. ^ Dem
Kammmacherlehrjungen Clemens Ochl dahier
wurden gegen die Mitte dieses Monats ein Paar
stahlgraue Tuchhosen im Werth von 7 fl . und
ein Paar weiße baumwollene Hosenträger mit
gelben Schnallen aus seinem Kleiderkasten ent¬
wendet.

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf de»
Kammmachergesellen Johann Philipp Happ von
Brückenau bei Würzburg , welcher im Laufe der
vorigen Woche sich von hier entfernte . Er soll
seinen Weg nach dem Oberlande genommen und
die Absicht haben , sich nach Lindau zu begeben .

Sämmtliche Großh. Behörden werden ersucht,
auf den Joh . Philipp Happ , dessen Signale¬
ment , soweit cs erhoben werden konnte, unten
folgt , zu fahnden , ihn im Bctretungsfalle an-
halten und , wenn sich die obengenannten Gegen¬
stände bei ihm vorfinden , mit denselben anher
kransportiren zu lassen .

Johann Philipp Happ ist von starkem Körper¬
bau , ungefähr 5' 6" groß, hat blonde Haare ,
volles Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe.

Er trug bei sein«' Entfernung einen schon ab¬
getragenen braunen Rock , schwarze Hosen, und
hat kein Felleisen , sondern trägt seine Effecten
in eincin Bündel bei sich.

Gernsbach , den 17. Oktober 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Haager .
Hüfingen . sDiebstahl .f In der Nacht

vom 11 . auf den 12 . September wurde dem
Pfarrer Arnold zu Sumpfohren der größte Thei !
dcö Salats , der Rettigc und Gurken aus seinem
Garten , im Gcsammtwerthe von 30 Krcnzer ,
entwendet .

Dieser Diebstahl wird bebuss der Fahndung
auf den Thäler hiermit bekannt gemacht.

Hüfingen , den 6 . Oktober 1842.
Größt) . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fischer.
Hüfingen . sDiebstahl.s Dem Johannes

Schcrzingervon Hausenvorwald wurden im Jahre
1840 nachstehende Gegenstände entwendet:

1 ) Ungefähr zwei Maas Rindschmalz , welches
in zwei Häfen aufbcwabrt war , im ungefähren
Werth von 2 fl .

*
2 ) Mehrere Eier im Wcrkl> von 32 kr.
3 ) Kindcrwäschc, nämlich ein blaues Röckchen ,

ein Hcmdchcn und ein Paar Skrüinpfe , im un¬
gefähren Werth von 1 fl . 30 kr.

4 ) Ein Filzhut , gänzlich verdorben und ohne
Wcrth .

Dieser Diebstahl wird behufs der Fahndung
aus den Tbäter und die entwendeten Gegenstände
tfiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hüfingen , den 10 . Oktober 1842.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fischer.
Hüfingen . sDiebstahl. s Am 28. August

d . I . Nachts wurden dem Drechsler Johann
Martin Würth zu Allmendshofcn aus einer
Kiste , welche Hinte » auf einer Chaise aufgepackt
war , nachstehende Gegenstände entwendet :

Sechs oder sieben Hemden , drei von feinem
Ncffcltuch und die andern von feiner Reiste ;
eine Pique - Weste mit einem Shawl -Kragen
und einer Reihe Knöpfen ; zwei Chcmiscttcn ;
vier Krügen ; zwei Leintücher.

Der Gcsammkwerth der entwendeten Gegenstände
beträgt ungefähr 30 fl .

Auf sämmrlichm Tuchwaaren sind die Buch¬
staben 1 . M . W *

gezeichnet .
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Die Entwendung geschah wahrscheinlicherweise

auf der Straße zwischen Riedböhringen und All -
meiloshofen . Näher kann der Ort nicht ange¬
geben werden .

Dieser Diebstahl wird brhufS der Fahndung
auf den Thäter und die entwendeten Gegenstände
hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Hüfingen , den 8 . Qctober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
Kork . sAufforderung . f Vor einiger Zeit wur¬

den an dem Rheinufer bei Kehl zwei s. g . Drei¬
borde aufgefunden und mit Beschlag belegt .

Etwaige Eigenthums - Ansprüche auf dieselben
sind innerhalb 4 Wochen dahier anzumelden und
zu begründen , widrigenfalls die Eingangszoll¬
gefälle von diesen Nachen für unterschlagen an¬
genommen und deren Confiscation ausgesprochen
werden würde .

Kork , den 16 . October 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Neubronn .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zchntablösungs -

gesetzcs wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Möhringen
( 1 ) zwischen der Fürstlich Fürstcnberg 'schen

Standeshrrrschaft und den Zehntpflichtigen auf
der Gmarkung Stetten ;

im Obrramt Pforzheim
( 1 ) zwischen dem Großh . Domainenfiscus und

der Gemeinde Ellmendingen ;
im Bezirksamt Kraulheim

v2 ) zwischen der Großh . Domainenvcrwaltung
Kraulhcim und den Zchntpslichkigen von Untcr -
wittstadt , rücksichtlich des Ncurotkzehntens ;

im Bezirksamt Adelshcim
( 2 ) des vormals von Bettendorf '

schen , nun
ärarischen Zehntrechts auf der Gemarkung Eubig -
heim . i

Alle Diejenigen , die in Hinücht auf diese
abzulösenden ^ Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu !
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den j
Zehntberechtigten zu halten .

Pforzheim . fBürgermeisterwahl .f Bei der
heute vorgenommenen Wahl wurde Martin Eger
alS Bürgermeister der Gemeinde Mühlhausen er¬
wählt und von Staatswegen bestätigt .

Pforzheim , den 17 . October 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .

Illen au , bei Achern . sBekanntmachungZ
Nach vollendetem Uederzug der Irrenanstalt von
Heidelberg nach Jllenau wird , zufolge einer
hohen Ministerial - Verfügung vom 14 . d . M .
Nro . 10667 , bekannt gemacht , daß von jetzt an
sämmtliche Erlasse rc . in Irrensachen

» an die Direktion der Irrenanstalt
Illenau bei Achern»

zu richten sind.
Illenau , den 19 . Qctober 1842 .

Großherzogl . Direktion der Irrenanstalt Illenau .
Roller .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

j Schuldenliquivationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingereicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnet« », Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihr.en sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — AuS dem

Bezirksamt Bretten
( 3 ) von Baucrbach , der Bürger und Zimmer¬

mann Peter Stäb mit seiner Familie , auf Frei¬
tag den 28 . October d . I . , Vormittags 8 Uhr ;

( 1 ) von Bauerbach , der Bürger und Regen¬
schirmmacher Baltbasar Vetter mit seiner Fa¬
milie , auf Freitag den 4 . November d. I . , frühe
8 Uhr . — Aus dem

Oberamt Offenburg
( 1 ) von Weier , die Gottfried Oehler 'schen

Eheleute , auf Samstag den 29 . d . M . , frühe
10 Uhr .

(3 ) Karlsruhe . fAuffordrrung . f Da sich
in den hiesigen Grundbüchern ein Eigenthümer
des zwischen der Kriegsstraße und dem Muscums -
garten dahier befindlichen Platzes von 19 Ruthen
46 Fuß nicht eingetragen findet , und da derselbe
von dem Großherzogl . CivilfiScus an di« diesige
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Museumsgesellschaft käuflich abgetreten wurde ,
so werde » aus Antrag der Letzter« alle Diejenigen ,
welche auf dieses Grundstück einen Eigenthums -

Anspruch oder sonstige dingliche Rechte haben ,
hiermit aufgcfordert , innerhalb 3 Monaten ihre
Ansprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls
diese Ansprüche im Verhältniß zum neuen Er¬
werber .dieses Grundstücks verloren gehen wüpden .

Karlsruhe , den 6 . Oct . 1842 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Stösser .

Mundtodt - Erklärungen Ä n 2
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Lahr
( 1 ) von Schutterthal , dem Hirschwirth Laver

Beck , welcher wegen Gemüthsschwäche für ent¬

mündigt erklärt und ihm seine Frau als Vor¬
münderin bestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Adelsheim
(2 )

'
von Sindolshcim , dem Lammwirth Zak .

Bauer , welcher im ersten Grad mundtodt er¬
klärt und der Bürger Sebastian Ullrich von dort
als Rechtsbeistand desselben verpflichtet wurde .

(2 ) Haslach . sAufgehobcne Mundtodt - Er -

klärung . j Das gegen Jakob Dreycr in Hausach
unterm 24 . März d . I . Nro . 3237 erlassene
Mükidtodt - Erkcnntniß wurde aufgehoben , was

hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Haslach , den 27 . September 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .

( 2 ) Hciligenberg . sErbvörladung .
'
j Franz

Antön Fuges von Leustetten , 59 Fahre alt ,

ehelicher Sohn des Benedikt Fuges von Ober¬

ailingen und der Brigitte Metzger vön Hciligen -

berg , welcher schon über 30 Jahre abwesend ist,

wixd hiermit aufgefordcrt , binnen Jahresfrist

dahier zu erscheinen und das ihm angcfallcne
Vermögen von 200 fl . in Empfang zu nehmen ,

ansonst er für verschollen erklärt und sein Ver¬

mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬

lichen Besitz gegen »Sicherheitsleistung ausgefelgt
»verden wird .

Hettigenberg , den 11 . Oktober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Kaiser .

( 1 ) Offenburg . sBermögens - Absonderung
betreffend . ) In Sachen der Walburga Ott .,
Ehefrau des Anton Kiefer in Zell , gegen
Ehemann , wegen Vermögensabsonderung , wird

durch U r t h e i l

zu Recht erkannt :
Es sei die Ehefrau des Anton Kiefer von Zell ,
Walburga gcb. Ott , für berechtigt zu erklären ,
ihr Vermögen im Betrage von 700 fl . von
dem ihres Ehemannes abzusondern , unter Ver¬

füllung des Lctzcern in sämmtliche dadurch ent¬

standene und entstehende Kosten . V . R . W .
Dies wird in Gemäßheit der höchsten Verord¬

nung vom 7 . März 1828 Nro . 1163 öffentlich
bekannt gemacht .

Offenburz , den 18 . Octsber 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

v. Laroche .
( 3 ) Karlsruhe . fErbvorladung . s Auf An¬

trag der Wilhelmine Frank , geb . Gottrcu , und

Christine Goltrcu wird Rudolph Friede . Heinrich
Gottreu von liier , welcher vor mehr als 15 Ial >ren

seine Hcimath verließ und sich nach Nordamerika ,
namentlich nach Philadelphia begeben haben soll ,
oder dessen Leibeserbcn , da von demselben seit

seiner Abwesenheit keine Nachricht eingekoinmcn ,
aufgcfordert , binnen Jahresfrist sich bei Unter¬

zeichneter Stelle zu melden , indcin er andern¬

falls für verschollen erklärt und sein Vermögen
im Betrag von 1430 fl . 36 kr . sammt Zinsen
seinen Verwandten , welche darauf angctragen
haben , gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Karlsruhe , den 1 . Octvber 1842 .
Großhcrzogliches Stadtaint .

Stösser .
(2 ) Pforzhcint . sErbvorladung . s Zur Erb¬

schaft der am 1 . März d . I . kinderlos verstorb .
El )«frau des Remigius St oll , Hafner in Neu -

hauscn , Maria Anna geb . Teufel , gebürtig
von Rohrdorf ( K . W . Oberarms Horb ) , sind

Georg Teufel , Ehristina Teufel , Ehefrau des

Kaspar Söll , und Augustina Teufel , ledig , —

vollblütige Geschwister der Erblasserin — berufen ,
welche nach Amerika autzgcwandert sein sollen ,
und welch ' Letztere sich in Amerika vcrheirathet
haben soll .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , ..so
werden dieselben , und zwar letztere Zwei arm

ihren Ehemännern , zur Erbkhcilung der Maria

Anna Teufel mit dem Bedeuten öffentlich vor -

geladcn , daß , wenn sie weder selbst , noch durch

genugsam Bevollmächtigte , bimren 4 Monaten



» scheinen , die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugccheilt werden , welchen sic zukäme ,
wenn VA- Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheim , den 14 . October 1842 .
Großherzogl . Amts -- Rcvisorat .

Eppclin .

Kauf - Anträge .
(2 ) Etzenrorh , Amis Ettlingen . sLicgen -

schaftsvcrsteigcrung . j Hochvcrehrlichcr amtlicher
Verfügung vom 21 . August d . I . 'Nro . 10261
zufolge werden

Mittwoch den 9 . November l . I .,
Nachmittags 2 Uhr , den Joseph Müller ' schen
Eheleuten von hier die unrcn bczeichncten Liegen¬
schaften öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Änfügcn eingcladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird .

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stal ' ung
fammt Hofraithe , neben Anton Reiser und dem !
Feld .

A e ck e r .
2 ) 2 Viertel 6 Ruthen in , neuen Feld gegen

Busenbach , neben der Gemeinde u . Jost . Pausch .
3 ) 3 Viertel 32 Ruthen iin Espigfcld , neben

Jakob Maurer und Pcrer Ochs .
4 ) 1 Viertel 4 Ruthen allda , neben Johann

Müller und Ignaz Ziegler .
5 ) 30 Ruthen allda , neben Peter Ochs und

Michael Reiser .
6 ) 30 Ruthen allda , neben Karl Becker und

dem Weg .
7 ) 23 Ruthen im neuen Feld gegen Rcichcn -

bach , neben Johannes Müller und Alois Reiser .
Wiesen .

8 ) 22 Ruthen auf den Sohlwiesen , neben
Laver Slörr und Valentin Meisch .

9 ) 30 Ruthen allda , neben Johann Müller
und Alois Anderer .

Etzenroth , den 5 . Oktober 1842 .
Bürgermeisteramt .

Reiser . vät . Heinzler .

( 1 ) Rußheim , Landamts Karlsruhe . sLiegen -
schaftsverstcigerung . j Dem Bürger und Kannen -
wirth Johanes Rcinachcr dastier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 24 . September d . I .
Nro . 16385 die unten beschriebenen Liegenschaften

DonncrStag den 17 . November d . I . ,
Mittags 12 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
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Liebhaber mit dem Bemerken eingcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis erreicht wird .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus von Holz mit
Balkenkcller und der ewigen Schilcgerechcigkeir
zur Kanne , nebst Scheuer , Stallung , Holz¬
schoppen , Hofraum mid Gemüsgarten .

2 ) 2 Viertel Acker hinter der Kirche auf dem
Rhcindamm , neben Friedrich Grötzinger und Ge -
mcinderath Bergdolt .

3 ) 1 Viertel 18 Rth . 70 Fuß Acker aujf den
Kolbenäckern , neben Lud . Ratzel und Gemeinde¬
rath Haushalrer .

4 ) 20 Ruthen Acker auf den kleinen Wald¬
stücken , neben Friedrich Grötzinger und Daniel
Werner .

5 ) 66 Ruthen Acker in der Mirschgewann ,
neben Michael Lang und Christoph Geiß .

Rußheim , den 15 . October 1842 .
Bürgermeisteräint .

Löh lein . vckt . Geiß ,
Rathschreiber .

(1 ) Karlsruhe . sHausversteigerung . j Der
Erbtheilung wegen und auf Antrag der Kaufmann
Erotischen Wittwc dahier , Maria geb . Keßler ,
wird

Samstag den 19 . November d . I . ,
Morgens 8 Uhr , das zwischen gedachter Wittwe
und ihrem minderjährigen Sohne Karl Stolz
gemeinschaftliche Wohnhaus Nro . 11 in der Zah -
ringer - Straße , enthaltend 2 Stockwerke , Hintcr -

j gcbäude und Schoppen und eine auf die Straße
j gehende Spczcreiladcn- Einrichtung , auf dem

Geschäfts - Zimmer des Thcilungs - Commiffärs
j Pfeiffer , wohnhaft im Gasthaus zum König
! von Preußen dahier , einer öffentlichen Steigerung
! ausgcseht , wozu die Steigerungs - Liebhaber mit
j dem Bemerken eingcladen werden , daß die Stei -
! gerungsbedingniffe am Tag der Steigerung be-

j kannt gemacht , vorher aber bei genanntem Com-
! miffär eingcsehen werden können .
! Karlsruhe , den 15 . October 1842 .
! Großherzogl . Stadtamts - Revisorar .

G . Gerhard . vdt . Pfeiffer ,
Thcil . Commiffär .

Konstanz . sFässerverkauf . f Es sind sammr -
^ liche Fässer im Verwaltungskcllcr zum Verkaufe

bestimmt . Sie bestehen in vorzüglich gearbeiteten
ovalen und runden Fässern von 21 bis 46 Ohm
Gehalt , alle in geschlagenes Eisen gebunden und
jedes mit eigenem Lager . Solche sind von 1 fl .
40 kr . bis zu 2 fl . 48 kr . per Ohm angeschlagen ,
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und werden um diesen Anschlag gegen baare
Zahlung abgegeben .

Kaufliebhaber können solche täglich besichtigen .
Konstanz , den 8 . Oktober 1842 .

Großh . Domainen - Verwaltung .

Bekanntmachungen .
Illenau bei Achern . sSeife - und Unschlitt¬

lichter - Lieferung betr .s Das Bedürfniß an Seife
und Lichter für hiesige Anstalt vom 1 . November
bis letzten Dccembcr d. I . , in

6 Centner ausgetrockneter Kernseife und
5 » Unschlittlichtern

bestehend , wird durch Soumission an den
Wenigstnehmcnden begeben . Die Angebote sind
versiegelt mit der Aufschrift " Seife - und Lichter -
Lieferung " bis zum 29 . dieses dahier cinzurcichen ,
da später eingehende unberücksichtigt bleiben .

Zllenau , den 19 . October 1842 .
Großherzogl . Irrenhaus - Direction .

Roller . L . Schenck .

(2 ) Bruchsal . sLieferung . ^ Für den Zeit¬
raum vom 1 . Jänner 1843 bis dahin 1844
beträgt der Bedarf für die hiesigen Strafanstalten

1 ) an gereinigtem Lampcnöl ca . 3500 Pfund ,
2 ) an Oclsäure zum Schmälzen

der Wolle . 600 "
3 ) an Unschlittlichtern . . . 360 »
4 ) an ausgelassenem Unschlin . 100 »
5 ) an Seife . . . . . . 800 »
6 ) an Sohlleder . . . . 250 --
7 ) an Rindleder . . . . 50 »
8 ) an Schlichtmehl ( Schwarz¬

mehl ) . . . . . . . 1000 »
9 ) an Holzasche ( im gehäuften

Maaße ) . . . . . . 1200 Sester ,
deren Lieferung im Wege der Soumission ver¬
geben wird .

Die dcsfallsigcn Angebote per Centner , resp .
Sester , sind längstens bis zum zweiten No¬
vember l . I . , verschlossen und mit der betref¬
fenden Aufschrift vcrseben , bei diesseitiger Stelle
einzureichen , wo auch Einsicht von den Lieferungs¬
bedingungen genommen werden kann .

Bruchsal , den 15 . Oktober 1842 .
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung .

Dr . C . A . Diez . Wohnlich .

Bühl . sKcllerverkauf . s Mit dem zwischen
Bühl und Kappel im Freien gelegenen ärarischen
s. g. Kappelkcllcr - Gebäude , nebst den in dem

Keller befindlichen , circa 505 Ohm haltenden ,
Fässern wird man

Mittwoch den 2 . November d . I
'
.)

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Verwaltungs -
Bureau einen nochmaligen Verkaufs - und Ver
miethungsversuch machen .

Das Gebäude , zu welchem ein gut gepflasterter
Weg führt , enthält außer dem Keller , welcher
gewölbt und in dem circa 660 Ohm Wein ge¬
lagert werden können , eine Wohnung mit Küche ,
dann Speicher , Stallungen für Rindvieh und
Schweine , und ein großes Magazin .

Dasselbe ist von einem Grasplatze , auf welchem
ein mit reichlichem Wasser versehener Pump¬
brunnen steht , und mit einigen Gartenplätzen ,
zusammen circa 1 Viertel 40 Ruthen enthaltend ,
umgeben , welche mit der Versteigerung zu Eigen¬
thum und in Miethe ausgesctzt werden .

Bühl, , den 14 . October 1842 .
Großh . Domainenverwaltung .

Steinwarz .

( 2 ) Thiengen . sHofgutsvcrpachtung . )s Das
ärarische Äammergut Reutchof bei Zestetten wird

Mittwoch den 26 . d . M . ,
I Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause zu
j Jestetten auf 12 Jahre verpachtet . Es besteht in

a ) einem Wohnhaus mit 3 Stockwerken , zwei
Scheuern und den erforderlichen Stallungen ;

b ) 4 Morgen 3 Viertel 85 Ruthen Gartenland ,
c ) 79 » 3 » 58 » Ackerland ,
d ) 33 " — " 25 \ '

2 » Wiesenland ,
e ) 4 « 2 " 46 » Rebland ,

122 Morg . 2 Viertel 14 % Ruthen .
Die Pachtlicbhabcr werden ringcladen , sich mit
den ndthigen ortsgerichtlichen Vermögens - und
Sittenzcugniffen zu versehen und diese dem Ver¬
waltungsvorstand am Steigerungstag vorzulegen .

Der Pächter hat eine Caution von 600 fl .
in baarem Gelbe zu stellen , und cs können die
übrigen Pachtbedingungcn auf diesseitiger Ver -
waltungskanzlci vernommen werden .

Thicngcn , den 10 . October 1842 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Beuttcr .

An die löblichen Vürgerineisteriimter .
Impressen - zu Auszügen a « S den Grnnd -
« nd Pfandbüchern bei Zwangsverstei¬
gerungen sind in der Buchdruckerei von Otteni

l in Offenburg zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Ossenburg .
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